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Die Vorstandsmitglieder der Kolpingsfamilien trafen sich bei der 

Kolpingsfamilie Dorstfeld zur Mitgliederversammlung, um Rück-

schau zu halten und die Zukunft zu planen. Eröffnet wurde die 

Versammlung mit einer Andacht, gestaltet von Michael Göbel, 

dem Geistlichen Leiter im Kolping-Bezirk. Mit Präsenten bedankte 

man sich bei Gisela Bitterschulte für ihre 15-jährige Tätigkeit als 

Kassiererin. Sie wird weiterhin als Beisitzerin den Bezirksvorstand 

unterstützen. 

Wieder zum Bezirksvorsitzenden wurde Hans-Peter Rehbein gewählt. Stellvertretende Vorsitzende bleibt Christine Potthoff, genau wie 

Frank Kirchhof Schriftführer bleibt. Alle freuten sich über die Einstimmigkeit der Wahlen. Als neuen Kassierer wählte die Bezirksversamm-

lung Riccardo Krüger. Kassenprüfer wurden Markus Brügger und Detlef Stute. 

Im kommenden Jahr 2027 gibt es Kolping in Dortmund seit 175 Jahren. Adolph Kolping besuchte 1852 Dortmund. Ebenfalls im November 

2027 findet seit 50 Jahren die Kolping-Gedenkmesse in der Dortmunder Franziskanerkirche statt. Der Kolping-Bezirksvorstand hat mit 

den Planungen für diese besonderen Ereignisse begonnen.

Mit einem Spendenaufruf hat sich die Friedensgebetsgemein-

schaft Borgentreich an die Bevölkerung gewandt. Um zu helfen, 

eine Finanzierungslücke von sechs Monaten zu überbrücken, hat 

sich der Bezirksverband entschlossen, dazu mit einer Spende 

von 500 Euro beizutragen. Diese wurde beim Friedensgebet in 

der Borgentreicher Schützenhalle vom Kolping-Vorstand um die 

Vorsitzende Angelika Flore an Ute Dohmann-Bannenberg und das 

Team des Friedensgebets übergeben.

Seit Juni 2023 ist das medizinische Versorgungszentrum (MVZ) der Caritas Brody eine wichtige Anlaufstelle für die am stärksten betrof-

fenen Menschen in der Region. Mit Unterstützung einer niederländischen Organisation werden hier 960 Patienten versorgt. Das MVZ 

bringt die medizinische Versorgung direkt in die Dörfer, versorgt die Menschen mit gespendeten Medikamenten und Hilfsgütern. Doch 

die Förderung lief Ende vergangenen Jahres aus. 

„Wenn wir gemeinsam einen Beitrag leisten, können wir das MVZ der Caritas Brody am Leben erhalten und die medi-

zinische Versorgung für die Menschen in der Region sichern“, sagt Ute Dohmann-Bannenberg.

WAHLEN UND HERZLICHER DANK

500 EURO SPENDE FÜR DIE UKRAINE

BEZIRKSVERBAND DORTMUND

BEZIRKSVERBAND WARBURG

Mehr Infos dazu:

#KOLPINGwirkt
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Ende Januar fand der Neujahrstreff der Kolpingsfamilie in Zu-

sammenarbeit mit dem Gemeinderat der katholischen Pfarrei Hl. 

Franziskus statt. Nach der Messfeier wurden die Gäste im Alois-

Gemmeke-Haus bei einem Sektempfang durch Stefanie Böbel, 

Sprecherin des Leitungsteams der Kolpingsfamilie, und einem 

Mitglied des Gemeinderates, begrüßt. Dann wurde Deftiges ser-

viert: Grünkohleintopf satt, zubereitet vom DRK Holzwickede. Al-

ternativ stand eine vegetarische Variante zur Auswahl. Zahlreiche 

Gemeindemitglieder ließen sich die reichhaltige Mahlzeit schme-

cken und fanden anschließend Zeit für gute Gespräche. Der rege Zuspruch zeigt, dass es einen Bedarf an diesem Format der Veranstal-

tungen gibt, und macht Mut für ein nächstes Mal.

Die Kolpingsfamilie blickte bei ihrer Programmeröffnung und 

Mitgliederversammlung auf ein ereignisreiches Jahr 2025 zurück. 

Neben zahlreichen Veranstaltungen zeigten die Bövinghauser er-

neut ihr Engagement für soziale Projekte: 600 Euro wurden für 

das Hospiz St. Elisabeth bzw. Kinderhospiz und 1.150 Euro für die 

Nepalkids gespendet.

Bei der Versammlung standen auch Wahlen des kompletten Vor-

standes an. Gewählt wurden für drei Jahre: Vorsitzender Hans-Pe-

ter Rehbein, stellvertretende Vorsitzende Ursula Paul, Schriftführer Frank Kirchhof, Kassierer Thomas Siesmann, für das Thema Bildung 

Thomas Petermann, für das Thema Familie Petra Siesmann, für Freizeit und Sport Joachim Heese und für die Senior*innen Ingrid Reh. 

Damit kann man die stabile Vorstandsarbeit fortsetzen und die Kolpingsfamilie in die Zukunft führen. Als Kassenprüfer wurde Rainer 

Eckhardt und Dietmar Samarra bestimmt.

Die Kolpingsfamilie freut sich über die Ehrung langjähriger Mit-

glieder. Als ehrenamtlich tätige Organisation ist es wichtig, 

engagierte und aktive Mitglieder zu haben, die dem Verein die 

Treue halten. Für 25 Jahre MItgliedschaft wurde Ursula Junkerka-

lefeld geehrt. Seit 40 Jahren in der Kolpingsfamilie sind Herbert 

Stollhans, Ulla Potthoff, Norbert Hüging, Sandra Roer, Benedikt 

Schmidt und Andreas Reckgert. 65 Jahre lang hält Josef Schröder 

der Kolpingsfamilie die Treue und bewundernswerte 75 Jahre sind 

Hans Kollenberg und Gerhard Winkler Teil dieser Gemeinschaft. 

Der gesamte Vorstand gratuliert den Jubilar*innen sehr herzlich.

VIEL ZUSPRUCH FÜR NEUE VERANSTALTUNG

WAHLEN: VORSTAND IM AMT BESTÄTIGT

EHRUNG DER LANGJÄHRIGEN MITGLIEDER

KOLPINGSFAMILIE HOLZWICKEDE

KOLPINGSFAMILIE BÖVINGHAUSEN

KOLPINGSFAMILIE RIETBERG
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IMPULS

Treu 
Kolping

Ein Gruß. 
Zwei Worte. 
Vertraut. 
Nicht alltäglich. 
Gerade deshalb ein Zeichen.

Aber was, 
wenn wir wirklich meinen, 
was wir mit diesen Worten sagen?

Treu.

Das ist kein Gehorsam mit Dackelblick, 
sondern eine Entscheidung 
für Verlässlichkeit, 
da wo vieles nur Momentaufnahme ist.

Das ist ein Ja, 
das sich wie ein roter Faden durchwebt. 
Gerade da, wo sich 
Webfehler im Teppich der Gesellschaft einschleichen.

Kolping.

Das ist mehr als ein Name 
mit beeindruckender Geschichte. 
Es ist vielmehr Fundament, das trägt, 
wenn Gerechtigkeit zur Floskel wird 
und Würde zur Ware.

Es ist eine Haltung, die hinschaut, 
wo andere wegsehen 
und ein verwurzelter Glaube, 
der im Tun Früchte trägt.

Wir sind Kolping!

SEBASTIAN SCHULZ 
BUNDESPRÄSES

Nicht, weil alle gleich denken, 
sondern weil wir einander tragen. 
Weil Gemeinschaft mehr ist 
als ein Gruppenfoto, 
bei dem man einfach dabei steht.

Nicht, weil es bequem ist, 
sondern weil es zählt. 
Weil niemand allein stark sein muss.

Wir nehmen den Menschen an, wie er ist.

Denn er ist mehr als das,  
was er leistet, 
und nicht weniger, 
weil er lebt, wie er lebt 
und liebt, wen er liebt.

Wir sind Kolping!

Weil wir gestalten 
und Raum schaffen 
für Bildung, 
für Arbeit mit Würde, 
für ein Leben mit Tiefe.

Und in allem sind wir getragen 
von einer Hoffnung, 
die nicht schrill sein muss, 
um kräftig zu sein.

Von einem Glauben, 
der nicht abgrenzt, 
um wahr zu sein.

Zwei Worte, die stärker sind als ein Gruß. 
Sie sind Versprechen und Anspruch zugleich.

Wer sie lebt, nimmt die Herausforderung täglich an.

Treu Kolping.
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IMPRESSUM

15. April 2026
Tag der älteren Generation. Bitte Termin vormerken, weitere In-

formationen folgen.

12. bis 14. Juni 2026
Familienzeltlager am Lippesee bei Paderborn. Camping, Spiele, 

Lagerfeuer, generationsübergreifendes Miteinander.

21. Juni 2026
„Mit Dir! Pilgern nach Werl 2026“. Eine Veranstaltung in der Tradi-

tion unserer diözesanen Wallfahrten. Anmeldungen über unsere 

Internetseite.

18. Juli bis 1. September 2026
„Kolping-Radeln – Kilometer fürs Klima“. Auch dieses Jahr fahren 

wir in den NRW-Sommerferien Fahrrad und pflanzen für die gefah-

renen Kilometer Bäume.
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TERMINE

TERMINE
28. Juli 2026
Tag der Kolpingsfamilien zu Libori. Wie jedes Jahr DIE Gelegen-

heit, sich zu treffen, aktuelle Kolping-Projekte kennenzulernen 

und gemeinsam zu feiern.

26.–30. August 2026
Segeln auf dem Ijsselmeer

Samstag, 10. Oktober 2026
Diözesanhauptausschuss in der Katholischen Akademie Schwerte.

   Ausführliche Infos  

       zu allen Veranstaltungen auf den Internetseiten 

von Kolping Paderborn und bei Social Media.
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